
TOMATEN
ANZUCHT

5 SCHRITTE

Perfekt für Anfänger & auch
ganz ohne Gewächshaus



Was bei Aussaat, Pikieren und Umtopfen zu
beachten ist.

Wann die Pflanzen ins Beet dürfen.

Worauf Du bei der Pflege und der
Bewässerung achten solltest.

Wie Du erfolgreich Tomaten im Freiland
ohne Regenschutz anbauen kannst.

In dieser Anleitung erfährst Du:

Welche Tücken das Freiland für Tomaten
birgt.

Welche Tomatensorten geeignet sind.



Saatgutwahl: Wähle Sorten die für das Freiland
geeignet sind. Greife am Besten auf samenfeste Sorten
zurück, dann kannst Du Dein Saatgut ganz einfach
selber ernten!

Feb./
März

Equipment: Du kannst zur Anzucht auch Eierkartons
nutzen oder andere geeignete Behältnisse! Ich bin
großer Fan davon Dinge wieder zu verwenden! Die
Materialien die ich hier nutze sollen Dir nur als Beispiel
dienen!

Gute Nachbarschaft: Du kannst folgende Pflanzen
bedenkenlos mit ins Tomatenbeet pflanzen: Kohlrabi &
Salate kannst Du am Anfang dazu setzen. Auch Kräuter
zum Beispiel Basilikum kannst Du dazu pflanzen! Achte
auch hier auf genügend Abstand, die Blätter sollten
sich nicht berühren!

Timing: Beginne mit der Anzucht am besten Ende
Februar bis Ende März. (Spätestens Mitte April) Dann
hast Du zum Pflanztermin im Mai nach den Eisheiligen
kräftige Tomatenpflanzen. Wenn sie noch zu klein
sind, wartest Du einfach noch ein bisschen!

Standorte: Wähle für Deine Freilandtomaten den
sonnigsten und wärmsten Standort, den Du hast! Du
kannst Deine Tomaten natürlich auch im Kübel
anbauen. Der Topf sollte mindestens 10 Liter
Fassungsvermögen haben.  Denke daran, dass Tomaten
im Topf öfter gewässert werden müssen!

Wichtige Infos zum Anbau
von Tomaten im Freiland!



1.
Bedecke die Tomatensamen etwa 0,5cm mit
Erde und befreuchte die Oberfläche. Dies
gelingt am besten mit einer Sprühflasche,
dann schwemmen die Samen nicht weg. 

2.

3.

Fülle die Anzuchtschale mit Anzuchterde.
Die Schale sollte 4-5 cm mit Erde gefüllt
sein, um den Wurzeln genügend Platz zu
bieten!

Schritt 1:

Die Aussaat von
Tomatenpflanzen!

Profi Tipp
Säe die Tomatensamen
mit einem Abstand von
nur 0,5 cm aus. Dann

sparst Du Platz auf der
Fensterbank! Nach dem

Umsetzen brauchen sie es
nicht mehr soooo warm!

Beschriftung nichtvergessen !!

Stelle die Anzuchtschale an einen hellen
und warmen Ort. Nach 7 bis 14 Tagen
sollten die Tomaten keimen. Regelmäßig
gießen!

20 bis
25 Grad



1.

2.

3.
Nun steckst Du einen Bleistift tief in die Erde
und hebelst ein Pflänzchen vorsichtig heraus.
Am besten hälst Du die Keimlinge an den
Keimblättern fest. Jetzt borst du ein Loch in
die Erde des neuen Gefäßes und setzt das
Pflänzchen schön tiieeef ein. 

Wenn die Keimblätter der Tomatenkeimlinge
sich entwickelt haben, ist es Zeit die
Pflänzchen umzusetzen. Zu pikieren!

Schon
gewusst?

Anzuchterde regt die
Pflänzchen nach dem

pikieren zu mehr
Wurzelbildung an, da sie

aktiver die Nährstoffe
“suchen” müssen!

Am besten ziehen die Pflänzchen
nun in eine kleine Anzuchtplatte.
Fülle diese auch wieder mit
Anzuchterde! 

4.

Schritt 2:

Tomatenpflänzchen
umsetzen!

Tipp: Kürze dieWurzel auf 3-4cm!

Die Anzuchtplatte
stellst Du nun an
einen hellen &
warmen Ort.
Gießen nicht
vergessen!

17 bis 19
Grad



1.

3.

Der Topf in den Du die Pflanze nun einpflanzt
sollte circa 10cm Durchmesser haben und
auch 10 - 15 cm hoch sein. Fülle diesen Topf
nun mit guter nährstoffreichen Gemüseerde!

Dass es an der Zeit ist die Pflänzchen
umzuziehen erkennst Du an der
Wurzelbildung. Wenn Du den
Erdballen als Ganzes aus der
Anzuchtplatte bekommst, dürfen sie
weiterziehen!

Nun machst Du ein Loch in die Mitte des
Topfes. Pflanze den Setzling wieder so tiieef
wie möglich ein und gieße ihn gut an! Stelle
die Töpfe nun an einen warmen und hellen
Ort. Regelmäßig gießen!!

2.

Profi Tipp
Stelle die Töpfe mit
einigen Zentimeter
Abstand auf. Dann
wachsen sie schön

kompakt und werden
nicht lang und gagelig!

Schritt 3:

Die Pflanzen kommen
in den Topf!

Tomaten bildenWurzeln auch amStängel!

15 bis 19
Grad



Der geeignete Standort für ein Tomatenbeet
ist in der vollen Sonne, denn sie lieben die
Wärme und das Licht! Bedenke auch bei der
Standortwahl, dass Tomaten hochgeleitet
werden. Sie sollten andere Kulturen nicht zu
sehr beschatten!

Profi Tipp
Wenn die Erde sich schon

erwärmt hat (Anfang
Mai) solltest Du Dein

Tomatenbeet mulchen.
Dazu kannst du Stroh

oder Schafswolle
auflegen!

Schritt 4:

Beet vorbereiten!

1.

3.
Nun musst Du Dir überlegen, wie Du die
Tomatenpflanzen hochleiten möchtest. Achte
dabei darauf, dass sie so mind. 1,50m nach oben
wachsen können. Eine einfache Möglichkeit ist es
mit jeder Tomatenpflanze einen etwa 5cm dicken
Stützpfeiler mit einzubuddeln. Daran kannst du die
Pflanze dann hochleiten!

Bereite das Beet mit nährstoffreicher Erde vor. Du
kannst auch halb verrotteten Kompost oder Mist
einarbeiten. Streue dazu etwa 10 Liter davon pro qm
aus. Hast Du diese Sachen nicht zur Hand kannst Du
alternativ später bei der Pflanzung mit gereiftem
Kompost und Hornspäne düngen!

2.

Die Pflanzen dürfenaber noch drinnebleiben!!



1.
Nun haben Deine Pflanzen 4-8 Wochen
im Topf verbracht. Der richtige
Zeitpunkt für deine Pflanzen ins Beet zu
ziehen ist nach den Eisheiligen, das ist
etwa Mitte Mai. Der Wurzelballen
sollte kompakt sein und nicht
auseinanderfallen!

3.
Nun holst du die Tomatenpflanze aus dem Topf
und setzt sie tieeef in das vorbereitete Loch ein.
Wenn Du die Plfanzen an einer Schnur leiten
möchtst, kannst Du sie nun in das Loch unter den
Wurzelballen legen und mit einbuddeln.
Ordentlich angießen & Beet mulchen!

Das Beet hast Du ja schon vorbereitet. Hebe nun die
Pflanzlöcher aus. Der Pflanzabstand sollte 60cm
betragen und in der Reihe bei 90cm liegen. Hattest
Du bei der Vorbereitung nicht genügend Dünger
kannst Du jetzt eine Hand voll Hornspäne oder
Komposterde in das Pflanzloch geben!

2.

Beginne einige Tage vor
dem Auspflanzen damit

die Pflanzen abzuhärten.
Stelle sie dazu am Tag
bei schönem Wetter
nach draußen. So

gewöhnen sie sich an
Wind und Sonne!

Profi Tipp

Schritt 5:

Umzug nach draußen!
Ritze denWurzelballen an, damitsie besser wachsen!



Gießstrategie: Gieße Deine Tomatenpflanzen
niemals von oben, damit meine ich auf die
Blätter. Sie mögen keine hohe Luftfeuchtigkeit!
Im Beet solltest Du lieber seltener und dafür
reichlich gießen. Ein bis zweimal pro Woche
sollte in normalen Verhältnissen reichen!

..und so geht es weiter:

Pflege Deiner Tomatenpflanzen

Pflegemaßnahmen: Einmal in der Woche
sollstest Du schauen, ob Deine Pflanzen
Geiztriebe angesetzt hat. Das sind Triebe die
zwischen Blattachse und Hauptstamm wachsen.
Diese sollstest Du vorsichtig ausbrechen.
Buschtomaten müssen nicht ausgegeizt werden.

Zusätzlich Düngen: Wenn Deine Pflanzen
gelbliche Blätter bekommen, solltest Du
nachdüngen. Dazu eignet sich ein Flüssigdünger
am Besten, da die Nährstoffe dann schnell
verfügbar sind!

Am Ende des Sommers
kannst Du einzelne

Blätter Deiner
Tomatenpflanze

entfernen. Damit schaffst
Du mehr Luft und Licht für
die Früchte! Entferne nie

mehr als 3 Blätter
gleichzeitig!

Profi Tipp



Wind: Luftbewegungen ist wichtig, damit die
Tomatenblätter gut abtrocknen können. Wenn
der Wind aber zu stark bläst, können die
Tomaten umfallen, wenn Du sie hochgeleitet
hast. Tipp: Durch einen etwas windgeschützten
Standort, kannst Du dem vorbeugen! 

Regen & zu hohe Luftfeuchtigkeit:
Tomatenpflanzen mögen in der Regel kein
Wasser von oben. Auch resistente Sorten können
in einem verregneten Sommer Krautfäule
bekommen. Dies ist eine Pilzerkrankung die sich
auf den Blättern durch braune Verfärbungen
zeigt. Tipp: Sorge dafür, dass die Blätter gut
abtrocknen können, in dem Du einige Blätter
entfernst.

..noch ein paar Infos für Dich:

Die Tücken des Freilandes!

Sortentipps:. Cherrytomaten:

“Rote Murmel” &

“Golden Currant”

Salattomaten:“Resibella” &“Duttingold”
Buschtomaten:

“Bogus Fuchta” &
“Rotkäppchen”



Nun heißt es geduldig sein! Etwa 8 bis 10
Wochen nachdem Du Deine Tomaten
gepflanzt hast, kannst Du die ersten
Früchte ernten! Das hängt natürlich
maßgeblich von der Sorte und der
Witterung ab!
Aber es lohnt sich!! Du wirst die süßesten
und leckersten Tomaten ernten und
bestimmt eine bunte Mischung auf Deinen
Tisch bringen können. Mit samenfesten
Sorten bist  Du dazu unabhängig vom
Handel geworden, denn Du kannst das
Saatgut Deiner Lieblingssorten selber
nehmen! Großartig!!

Hey toll!!! Sicher hast Du jetzt
kräftige Tomatenpflanzen im
Beet!!



Wie du Schritt für Schritt zu kräftigen Jungpflanzen
kommst!

Wie du Keimbedingungen wie Licht, Wasser und
Temperatur perfekt steuerst!

Wie du die häufigsten Keimprobleme dauerhaft
vermeidest!

Mit dieser Tomatenanleitung hast du eine gute Grundlage
für deinen Tomatenanbau! Aber wie ist es beim
Salatanbau? Wie lange braucht Kohlrabi bis er reif ist
und wann solltest du Tomaten aussäen? 

Dein nächster Schritt: 
Werde Keimprofi mit der
Keimwerkstatt!

In der Keimwerkstatt lernst du:

Melde Dich hier für die Warteliste an &
erfahre als Erste wann es losgeht!! 

Infos & Warteliste “Keimwerkstatt”



..folge mir gerne!!

Hey! Ich bin Steffi und liebe es, Pflanzen wachsen zu sehen.
Seit über 15 Jahren gärtnere ich – mal auf dem Balkon, mal im

Hochbeet, mal auf dem Feld. Dabei habe ich jede Menge
ausprobiert, viele Fehler gemacht und noch mehr gelernt.
Besonders Paprika haben mich immer fasziniert – weil sie

anspruchsvoll sind, aber mit dem richtigen Wissen unglaublich gut
gedeihen.

Mit meinem Freebie möchte ich dir zeigen, wie du Paprika
erfolgreich anbaust, ohne Frust und mit viel Freude. Lass uns

gemeinsam wachsen! 🌱

..und das bin ich:

https://www.instagram.com/steffi_vom_wurzelgarten/


..folgendes möchte ich Dir nicht
vorenthalten:

Hier ein paar Funfacts!

Die frühen 

Tomaten waren

oftmals gelb!

Die Maya nanntendie Tomaten“tomatil”. Botanisch gesehen

ist die Tomate eine

Beere!

In Großbritannien
hieß die Tomate

lange Zeit 
“Love apple”. 

Mit einem hohen C

beschallte Tomaten

reifen langsamer
nach!

In Spanien findeteinmal im Jahr einTomaten fest statt!


